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S 2750 123 Briefe und Karten von 92 Gelehrten u.a. an Reinhold und Erich Seeberg.  

Einzelne Briefe von Reinhold und Erich Seeberg an verschiedene Gelehrte, z.B. F.T.Althoff, 
G.Beyerhaus, G.N.Bonwetsch, A.v.Harnack, K.Sell, u.a. 

S 2751 Reinhold Seeberg: Manuskripte zu Vorträgen: 
Kants Philosophie in ihrem Verhältnis zum Christentum. Dorpat 1880. 
Vortrag Berlin 1893 und 1905. 
Wozu ist der Mensch auf der Welt? München 1894. 
Taufe. Berlin 1905. 
Ein sozialer (?) Gang durch die Kirchengeschichte. Dresden 1905/06. 
Vortrag Paris 1906 und Essen 1907. 
Jesus Christus. Berlin 1906. 
Wilhelm Hagenau. Masch.schr. 1907. 
Vortrag. Posen 1907. 
Parteien und Parteiwesen. Berlin 1908. 
Ein Tag aus dem Leben Jesu. Berlin 1909. 
Autorität und Freiheit. Gießen 1911. 
Der positive Protestantismus. 1912. 
Leben nach dem Tode, Berlin 1914. 
Das Urteil (?) der Zukunft. Gotha 1915. 
Ewiges Leben. Berlin 1911-1914. 
Vortrag. Dresden 1917. 
Luther und der deutsche Idealismus. Berlin 1917, Riga 1918. 
Freiheit und Fortschritt. Berlin 1919. 
Sittliche Probleme der Ehe. Berlin 1925. 
Evangelisch und katholisch. Berlin 1926. 
Vortrag. Königsberg 1933. 
Das Christusproblem. Helsingfors, gedr. 
Notizen und Exzerpte verschiedenen Inhalts. 
Ungeordnetes Arbeitsmaterial. 

S 2752 Reinhold Seeberg: Manuskript „Vorlesungen zur Dogmengeschichte“ 1907 ff. 
S 2753 Erich Seeberg: Pater Noster (Erklärungen, Fotokopien aus Migne Patrologia Latina und aus Codex 

Palatinus 1). Auszug aus R. Seeberg: Dogmengeschichte (die Anfänge Luthers). Alter Glaube 
(Masch.schr.Abschr.) Notizen. Reisetagebuch. Portobuch. Bengt Seeberg: 2 Heimspiele (Jungvolk) 
für den Rundfunk (Masch.schr.) 1935. Otto Seeberg zum Gedächtnis (Druckschr. 1934), darin u.a. 
Ansprache von Erich Seeberg. Zeitungsausschnitte. Ahnentafel 2 Dokumente (Erlasse der 
Preußischen Staatskanzlei, Berlin 1762). 
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